Kommunalrundschau: Amtsblatt Parthenstein für die Orte Grethen, Großsteinberg, Klinga und Pomßen by unknown
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            Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
            Uwe Herrmann   – Bürgermeister Stadt Naunhof 













Nachdem noch am Ende des Jahres 2008 mit dem 
Um- und Anbau der Abschiedshalle auf dem 
Friedhof in Klinga begonnen wurde, ist im Moment 
eine witterungsbedingte Unterbrechung der 
Bautätigkeiten eingetreten. 
Sämtliche Aufträge zur Fertigstellung sind erteilt, 
sodass bei Wetterbesserung unmittelbar weiter-
gearbeitet werden kann. 
Entsprechend der Richtline des Sächsischen 
Staatsministeriums für Umwelt und Landwirtschaft, 
sogenanntes ILE-Programm, wird das Vorhaben mit 
ca. 23.000,00 € gefördert.  
Dieses Geld wird durch die EU (80%) und den 
Freistaat Sachsen (20%) bereitgestellt. Der von der 
Gemeinde Parthenstein aufzubringende 












Die Stadt Naunhof gibt im Namen der Gemeinde Parthenstein bekannt: 
 




Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein fasst einstimmig in öffentlicher Sitzung folgenden Beschluss:  
1. Die als Anlage 1 beigefügte Aufstellung der umlagerelevanten Kosten für die Ermittlung der 
Verwaltungskostenumlage im Rahmen der Verwaltungsgemeinschaft für das Haushaltsjahr 2007 
festzusetzen. 
2. Die Höhe der Umlage für das Haushaltsjahr 2007 für die Gemeinde Parthenstein wird auf 427.839,00 € 
festgesetzt. 
Die Gemeinde Parthenstein hat eine Nachzahlung der Verwaltungskostenumlage für das Jahr 2007 in Höhe 
von 679,00 € zu leisten. 




Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein setzt einstimmig in öffentlicher Sitzung die Vorauszahlung der 
Umlage 2009 für die Gemeinde Parthenstein in Höhe von 471.000,00 € im Rahmen der 
Verwaltungsgemeinschaft fest. 




Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung die „Festlegung 
über die Veröffentlichung privater und geschäftlicher Anzeigen im Amtsblatt der Gemeinde 




Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein bestätigt einstimmig in öffentlicher Sitzung die Wahl des 
Kameraden Hartmut Gnauck zum Ortswehrleiter und des Kameraden Andreas Hnat zum Stellvertreter der 
Freiwilligen Feuerwehr Großsteinberg.  





Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung die 
Fördermittelbeantragung für die Maßnahme „Ausbau der Ortsstraße ‚Krankenhausstraße’ im OT Klinga“ im 
Rahmen der Regionalinitiative LEADER-Gebiet Leipziger Muldenland entsprechend des Projektblattes 
vorzunehmen und die notwendigen Eigenmittel nach der Bewilligung der Fördermittel bereitzustellen. Die 
Eigenmittel in Höhe von 20.000,00 € werden durch Entnahme aus der Rücklage gedeckt. Die beantragte 
Förderung beträgt 60.000,00 € (75 % d. zuwendungsfähigen Kosten). Die Gesamtausgabe ist mit brutto 




Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung die 
Fördermittelbeantragung für die Maßnahme „Ausbau der Ortsstraße ‚Mühlenweg’ im OT Klinga“ im 
Rahmen der Regionalinitiative LEADER-Gebiet Leipziger Muldenland entsprechend des Projektblattes 
vorzunehmen und die notwendigen Eigenmittel nach der Bewilligung der Fördermittel bereitzustellen. Die 
Eigenmittel in Höhe von 27.125,00 € werden durch Entnahme aus der Rücklage gedeckt. Die beantragte 
Förderung beträgt 81.375,00 € (75 % d. zuwendungsfähigen Kosten). Die Gesamtausgabe ist mit brutto 
108.500,00 € veranschlagt.  
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Beschluss 07/01/2009 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung die 
Fördermittelbeantragung für die Maßnahme „Ausbau der Ortsstraße ‚Bauernstraße’ im OT Grethen“ im 
Rahmen der Regionalinitiative LEADER-Gebiet Leipziger Muldenland entsprechend des Projektblattes 
vorzunehmen und die notwendigen Eigenmittel nach der Bewilligung der Fördermittel bereitzustellen. Die 
Eigenmittel in Höhe von 27.500,00 € werden durch Entnahme aus der Rücklage gedeckt. Die beantragte 
Förderung beträgt 82.500,00 € (75 % d. zuwendungsfähigen Kosten). Die Gesamtausgabe ist mit brutto 
110.000,00 € veranschlagt.  
 




Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein legt einstimmig in öffentlicher Sitzung fest, dass die Gemeinde 
Parthenstein für die Wahlen 2009  -  4 Wahlbezirke sowie 1 Briefwahlbezirk bildet. Die Wahlbezirke sind 
die Ortsteile Großsteinberg, Grethen, Klinga und Pomßen.  
 
Die Wahllokale werden eingerichtet in 
Wahlbezirk I  Ortsteil Großsteinberg, Werner-Seelenbinder-Straße 7 - Grundschule, Speiseraum 
Wahlbezirk II  Ortsteil Grethen, Steinberger Straße 1 -  Dorfgemeinschaftszentrum  
Wahlbezirk III Ortsteil Pomßen, Hauptstraße 32 - Heimatstube,  
Wahlbezirk IV Ortsteil Klinga, Neubauernstraße - Kulturraum 




Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung die „Satzung über 
die Form der Wahlwerbung in der Gemeinde Parthenstein“. 
 
Wahl des Gemeindewahlausschusses 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein hat in geheimer Wahl den Gemeindewahlausschuss für die 
Europawahl und Kommunalwahl am 07.06.2009 wie folgt gewählt:  
Es wurden 11 gültige Stimmzettel abgegeben. 
 
Kretschel, Jürgen  – Vorsitzender    10 Stimmen 
Schindler, Sylvia   – Stellvertreterin    10 Stimmen 
Dröger, Marion  – Beisitzer    11 Stimmen 
Hofmann, Andrea  – Beisitzer    11 Stimmen 
Voigtländer, Mario  – Beisitzer    11 Stimmen 
Köcher, Ingrid – Stellvertretender Beisitzer  11 Stimmen 
Kretzschmar, Wolfgang – Stellvertretender Beisitzer  11 Stimmen 
Winkler, Gerd – Stellvertretender Beisitzer  11 Stimmen 
 











Bürgermeister der Stadt Naunhof 
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Bekanntmachung der Satzung zur Regelung der 
Wahlwerbung in der Gemeinde Parthenstein 
 
Aufgrund des § 4 der Neufassung der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) vom 
18.03.2003 (SächsGVBl. S 55) in Verbindung mit der Straßensondernutzungssatzung der Gemeinde 
Parthenstein vom 11.06.2003, der Benutzungsatzung für die Überlassung von Räumlichkeiten und 
Einrichtungen der Gemeinde Parthenstein vom 24.04.2003, hat der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein 
am 18.02.2009 folgende Satzung beschlossen: 
 
§ 1 Geltungsbereich 
 
Diese Satzung regelt die Art und Form der Wahlwerbung im Gemeindegebiet der Gemeinde Parthenstein.  
 
§ 2 Grundlagen 
 
Gemäß § 3 Abs. 1 Punkt 12 der Straßensondernutzungssatzung der Gemeinde Parthenstein bedarf die 
Werbung durch Wahlplakate und Wahlstände einer Erlaubnis, welche gemäß § 18 Abs. 1 Satz 2 SächsStrG 
zu beantragen ist. 
 
§ 3 Freigabe öffentlicher Flächen 
 
Für das Anbringen / Aufstellen bzw. Befestigen von Wahlplakaten und Wahlwerbeträgern stehen  
• Gehwege im Gemeindegebiet 
• Lichtmasten der kommunalen Straßenbeleuchtung zur Verfügung. 
 
§ 4 Einschränkungen, Auflagen, Bedingungen 
 
• Die Anzahl der Werbeaufsteller / Plakatträger wird auf max. 8 Stück pro Ortsteil der Gemeinde 
Parthenstein für Einzelbewerber, Parteien und Wählervereinigungen begrenzt. 
 
• Werbeplakate auf Plakatträgern dürfen die Maximalgröße von DIN A 1 nicht überschreiten. 
 
• Die Höhe der Anbringung von Werbeträgern an Lichtmasten im Gehwegbereich hat mindestens  
2,50 m jedoch höchstens 3,50 m (gemessen ab Unterkante) zu betragen. 
 
• Die Anbringung der Plakate an Lichtmasten hat mit Materialien zu erfolgen, welche die Masten nicht 
beschädigen. Die Befestigung mit nichtummanteltem Draht ist untersagt. 
 
• Die Plakatierung ist untersagt: 
 
- ab 80 m vor Bahnübergängen und 30 m vor Kreuzungsbereichen und Lichtsignalanlagen 
- an Verkehrszeichen, Verkehrsleiteinrichtungen, innerörtlichen Wegweisern,  
- Bäumen, Brückengeländern und Schutzgeländern jeglicher Art, 
- vor und in Gebäuden der öffentlichen Verwaltung, gemeindeeigenen Einrichtungen (Schule, 
   Kindertagesstätte, Feuerwehr u.s.w.),  
- vor Kirchen und Friedhöfen  
- im Umkreis von 50 m um die Wahllokale bzw. im Sichtfeld des Wahllokals 
 
• Werbeträger dürfen nicht in das Lichtraumprofil der Straße hineinragen. 
 
• Das Amtsblatt der Gemeinde Parthenstein steht für Wahlwerbung nicht zur Verfügung. 
 
• Räumlichkeiten und Einrichtungen der Gemeinde Parthenstein stehen entsprechend § 2 Absatz 3 Satz 
2 der der Benutzungsatzung für die Überlassung von Räumlichkeiten und Einrichtungen der Gemeinde 
Parthenstein für Wahlwerbeveranstaltungen oder parteiinterne Veranstaltungen nicht zur Verfügung. 
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§ 5 Beräumung der Wahlwerbung – Verantwortlichkeiten 
 
Für das Aufstellen / Anbringen und die Beräumung der Wahlwerbung sind die Einzelbewerber, Parteien und 
Wählervereinigungen selbst verantwortlich. Wahlwerbeträger und Plakate sind spätestens eine Woche nach 
dem Wahltag durch die Parteien und Wählervereinigungen zu entfernen bzw. zu entsorgen.  
 
§ 6 Zuwiderhandlungen / Ordnungswidrigkeiten 
  
Die Missachtung der vorgenannten Festlegungen gilt als Ordnungswidrigkeit im Sinne von § 52 Abs. 1 Nr. 3 
SächsStrG und kann mit einer Geldbuße geahndet werden.  
 
§ 7 Inkrafttreten 
 











Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO): 
 
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
 
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, 
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat, 
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist. 
 
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der 





Für die Bekanntmachung  
 
Herrmann 
Bürgermeister der Stadt Naunhof 
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Bekanntmachung  
der Festlegung über die Veröffentlichung privater und geschäftlicher Anzeigen 
im Amtsblatt der Gemeinde Parthenstein „Kommunalrundschau“ 
 
Die Gemeinde Parthenstein gibt als Amtsblatt für öffentliche Bekanntmachungen die „Kommunalrundschau“ 
heraus.  
 
Die Kommunalrundschau dient vorrangig der Veröffentlichung von Bekanntmachungen von Beschlüssen, 
Satzungen, Verordnungen u.s.w. der Gemeinde Parthenstein sowie weiterer kommunaler Behörden. 
 
Für ortsansässige gemeinnützige Vereine und kommunale Einrichtungen sowie die Kirchgemeinden der 
Gemeinde Parthenstein besteht die Möglichkeit, Beiträge bis max. ½ A4 Seite pro Ausgabe gebührenfrei zu 
veröffentlichen. Darüberhinaus gehende Beitragsgrößen bedürfen der vorherigen Zustimmung des 
Bürgermeisters. 
 
Privatpersonen und Gewerbetreibende haben die Möglichkeit, Inserate gebührenpflichtig entsprechend der 
„Entgelttabelle für private und geschäftliche Anzeigen in der Kommunalrundschau der Gemeinde 
Parthenstein“ zu veröffentlichen.  
 
Es besteht kein Rechtsanspruch auf Veröffentlichung. Die Entscheidung über eine Veröffentlichung obliegt 
dem Bürgermeister der Gemeinde Parthenstein als Herausgeber. 
 
Beiträge von Parteien und politischen Organisationen werden nicht veröffentlicht. 
 
Wahlwerbung jeglicher Art wird nicht veröffentlicht. 
 
Das Erscheinungsdatum sowie der Redaktionsschluss der Kommunalrundschau sind dem Impressum zu 
entnehmen. 
 
Die Datenübermittlung für Veröffentlichungen sollte auf elektronischem Weg oder per Datenträger an die 







Für die Bekanntmachung  
 
Herrmann 






Aus der Einwohnermeldestelle 
 
Die Stadtverwaltung Naunhof weist darauf hin, dass mit der künftigen Einführung des kommunalen 
Kernmelderegisters (KKM) über das Internet ein automatisierter Abruf der persönlichen Daten (Name, 
Vorname und Anschrift) der Bürger möglich wird. Jeder hat deshalb die Möglichkeit, mit einem Antrag auf 
Eintragung einer Übermittlungssperre der Weitergabe seiner persönlichen Daten über das Internet zu 
widersprechen.  
Entsprechende Anträge sind in der Einwohnermeldestelle Naunhof erhältlich.  
 
Für etwaige Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Einwohnermeldestelle – gern auch telefonisch unter 
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Die Kämmerei möchte alle Steuerzahler von Parthenstein darauf aufmerksam machen, dass am  
15. Februar 2009 die 1. Rate der Grundsteuer und der Gewerbesteuervorauszahlung sowie die 
Hundesteuer für 2009 fällig war.  
Wir bitten alle Steuerzahler, die ihre Zahlungen noch nicht geleistet haben, um umgehende Überweisung. 
Auf der Überweisung bitte die Steuernummer von Ihrem Steuerbescheid angeben. Bei Teilnahme am 
Lastschriftverfahren erfolgte der Steuereinzug automatisch. 
Außerdem fordern wir alle Steuerzahler, die mit Steuerzahlungen aus dem vergangenen Jahr in Rückstand 
sind, auf, diese umgehend zu begleichen. Sie ersparen sich und der Gemeinde unnötige Kosten, da wir sonst 
die gerichtliche Beitreibung einleiten müssten.  
Des Weiteren ist es bei begründeten Zahlungsschwierigkeiten möglich, für überfällige Steuern einen 







Sehr geehrte Einwohner, 
 
ab sofort können Sie in der   
Stadtverwaltung Naunhof – Außenstelle Parthenstein  
OT Großsteinberg Große Gasse 1 – 04668 Parthenstein  
 
Ihre Formulare zur Lohnsteuererklärung 2008 abholen. Bitte beachten Sie die folgenden Sprechzeiten 
 
Dienstag  von 9 – 12 und 13 – 18 Uhr 
Donnerstag  von 9 – 12 und 13 – 15.30 Uhr 






Sanierung und Umbau der Alten Schule in Pomßen zum  
Soziokulturellen Zentrum 
 
Bereits Ende vergangenen Jahres wurde mit den Arbeiten 
zur Umsetzung des Projektes zur Sanierung der Alten 
Schule Pomßen begonnen. In den nächsten 2 Jahren soll 
das Gebäude grundhaft saniert und dann seiner 
Bestimmung – Domizil für Pomßener Vereine, den 
Freizeittreff und Wohnungen übergeben werden.  
Bisher wurden die Räume ausgeräumt und die 
Einrichtungsgegenstände zwischengelagert, um die nötige 
Baufreiheit zu schaffen. Gegenwärtig wird die 
Mauerwerkstrockenlegung vorbereitet, Grundlage für alle 
weiteren Maßnahmen. 
Das Architekturbüro Kayser aus Grimma hat das Projekt 
erstellt und betreut die Baustelle bis zur Fertigstellung. 
Auf dem Bild ist das ehemalige Mittelzimmer zu sehen, 
welches zusammen mit einem weiteren Zimmer zu einem 
großen Versammlungsraum umgebaut werden soll. 
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  Kanzleianschrift   E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de 
  Gartenstraße 11    Tel.: 034293 / 3 02 40   Termine nach  
  04683 Naunhof   Fax:  034293 / 3 02 41   Vereinbarung 
  
Tätigkeitsschwerpunkte:  Arbeitsrecht, Allgemeines Zivilrecht, Verkehrsrecht 




Aktuelle Rechtsprechung – Rauchen als vereinbarte Reiseleistung 
 
Führt ein Reiseveranstalter nach Buchung der Reise auf einem Kreuzfahrtschiff ein generelles Rauchverbot 
in den Kabinen ein, so liegt darin die Änderung einer wesentlichen Reiseleistung (erlaubtes Rauchen in der 
Kabine), die den Reisenden zum (kostenfreien) Rücktritt  vom Vertrag berechtigt (OLG Rostock, Urteil vom 




Die Kläger buchten im Juli 2007 über ein Reisebüro bei der Beklagten eine Mittelmeerkreuzfahrt vom 27.04. 
bis 08.05.2008 zu einem Reisepreis von 4.580 € bei einer Anzahlung von 10 %. Zudem schlossen sie zum 
Preis von 178 € eine Reiserücktrittskostenversicherung ab. Nachdem die Kläger erfahren hatten, dass die 
Beklagte ab 01.01.2008 auf dem gebuchten Schiff ein generelles Rauchverbot in den Kabinen verhängte, 
traten sie vom Vertrag zurück. Die Kläger begehrten die Rückzahlung der geleisteten Anzahlung in Höhe 
von 458 €, der gezahlten Prämien für die Reiserücktrittskostenversicherung und den Ersatz ihrer 
Anwaltskosten für die außergerichtliche Vertretung. Die Beklagte verweigerte die Zahlung, da ein Recht 
zum kostenfreien Rücktritt nicht bestehe und der Beklagten daher wegen des Rücktrittes eine pauschalierte 
Entschädigung in Höhe von 10 % des Reisepreises zustünde. 
 
Das Amtsgericht hat die Klage abgewiesen, da das Rauchendürfen in den Kabinen keine vereinbarte 
Reiseleistung gewesen sei. Die Berufung der Kläger hatte jedoch Erfolg. 
 
Aus den Gründen des OLG Rostock: 
 
Entgegen der Ansicht des Amtsgerichtes und der Beklagten war die Unterbringung der Kläger während der 
Kreuzfahrt in einer Kabine, in der das Rauchen erlaubt ist, vereinbarte Reiseleistung. 
 
Zu den unstreitigen Reiseleistungen, die die Beklagte gemäß ihrer Verpflichtung aus dem Reisevertrag nach 
§ 651 a Abs. 1 Nr. 1 BGB zu erbringen hatte, gehörte der Transport der Kläger auf dem Schiff und ihre 
Unterbringung dort in der gebuchten Kabine. Die Kläger hatten keine Nichtraucherkabine gebucht, sondern 
eine „normale“ Kabine. Solange das Rauchen in diesen Kabinen nicht ausdrücklich verboten ist, ist das 
Rauchen erlaubt. 
 
Mit der Ausdehnung der Nichtraucherzonen auch auf die Kabinen ab 01.01.2008 änderte die Beklagte die 
Vereinbarung einseitig, wonach in der Kabine der Kläger das Rauchen ursprünglich erlaubt war, ohne dazu 
gesetzlich verpflichtet gewesen zu sein. Diese Änderung berechtigte die Kläger zum kostenlosen Rücktritt. 
Die vertraglich vereinbarten Reisebedingungen entsprechen in etwa den gesetzlichen Regelungen nach BGB. 
Danach kann der Reisende u. a. bei einer erheblichen Änderung einer wesentlichen Reiseleistung vom 
Vertrag zurücktreten. Eine in diesem Sinne erhebliche Änderung der Reiseleistungen war vorliegend 
gegeben. Das Rauchverbot begründet einen Mangel, weil der Wert oder die Tauglichkeit der Reise zwar 
nicht aufgehoben, aber unzumutbar gemindert wurde. 
Nach dem somit zulässigen kostenfreien Rücktritt der Kläger hat die Beklagte die geleistete Anzahlung 
zurückzuzahlen. Gleichzeitig hat die Beklagte den Klägern die von ihnen verauslagte Prämie für die 
Reiserücktrittskostenversicherung als nutzlose Aufwendungen zu erstatten sowie die Kosten ihrer 
außergerichtlichen Anwaltskosten sowie die geltend gemachten Verzugszinsen. Selbstverständlich hatte die 
Beklage auch die sonstigen gerichtlichen und außergerichtlichen Kosten des Rechtstreites zu tragen. 
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Es feierten folgende Rentnerinnen und Rentner ihren Geburtstag 
 
Ortsteil Großsteinberg 
Herr Mätzold, Werner  73 Jahre 
Herr Gnauck, Eckehard  70 Jahre 
Frau Langner, Irene  70 Jahre 
Herr Kanitz, Rolf  83 Jahre 
Herr Lohse, Heinz  78 Jahre 
Herr Weigel, Hans  80 Jahre 
Herr Lindner, Martin  74 Jahre 
Frau Lemke, Renate  76 Jahre 
Frau Henkner, Ilse  74 Jahre 
Frau Riedel, Theresia  72 Jahre 
Frau Eckhardt, Ruth  83 Jahre 
Frau Bartusch, Anneliese  87 Jahre 
Frau Riecker, Sigrid  74 Jahre 
Frau Grund, Wella  75 Jahre 
Herr Linzmaier, Erwin  77 Jahre 
Frau Müller, Irmgard  86 Jahre 
Herr Mengel, Helfried  88 Jahre 
  
Ortsteil Grethen 
Frau Reichstein, Helga  81 Jahre 
Frau Faust, Krona  81 Jahre 
Herr Fuchs, Johann  75 Jahre 
Frau Dietrich, Renate  70 Jahre 
Herr Thalmann, Wolfgang  82 Jahre 
Ortsteil Klinga 
Herr Dr. Klement, Udo  73 Jahre 
Herr Naumann, Rudolf  73 Jahre 
Herr Pechmann, Heinz  75 Jahre 
Herr Nelke, Martin  71 Jahre 
Frau Hutzel, Edith  73 Jahre 
Frau Börner, Erika  80 Jahre 
Herr Weiske, Bernd  70 Jahre 
Frau Kitsche, Maria  72 Jahre 
Herr Müller, Adam  72 Jahre 
Herr Hartmann, Wolfgang  81 Jahre 
 
 Ortsteil Pomßen 
Frau Kämpfer, Irmgard  84 Jahre 
Frau Meese, Dora  88 Jahre 
Herr Elsner, Gerhard  70 Jahre 
Herr Friedemann, Günther  77 Jahre 
Frau Schuh, Sieglinde  75 Jahre 
  
 
Die Gemeindeverwaltung wünscht allen 
genannten und ungenannten Jubilaren viel 
Gesundheit, Glück und persönliches 
Wohlergehen. 
 
TSV Großsteinberg e.V. 
 
Unsere Glücksfee Anke wieder erfolgreich! 
 
Es ist unglaublich, aber wieder einmal war das Glück auf der Seite von 
Anke Rost! Auch in diesem Jahr und bereits zum 4. Male ist es Ihr 
wieder gelungen bei einer Trikotverlosung, als eine der Gewinnerinnen 
hervor zu gehen. Diese Spielergarnitur besteht wieder aus insgesamt 15 
Trikots, Shorts, Stutzen und einer kompletten Torwartausrüstung.  
Im Gegensatz zu Preisausschreiben ist Anke 
im Sport zwar nicht aktiv, aber "mit unseren 
Fußballern fühle ich mich als 
Großsteinbergerin schon verbunden", sagte 
sie. Es ist sehr nett von Anke, dass sie dabei 
immer an unseren Verein denkt und den 
Gewinn unseren Fußballern überlässt. Sie übergab mir, als Trainer der C-Junioren, 
in unserem Vereinszimmer die neuen Trikots! Im Namen der Mannschaft und des 
Vereins bedankte ich mich mit Blumen und einem kleinen Geschenk.  
Auch auf diesem Weg noch einmal herzlichen Dank, ein gesundes neues Jahr und weiterhin viel Erfolg bei 
Preisausschreiben im neuen Jahr 2009!  
 
Michael Heinke  
TSV Großsteinberg e.V. 
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 Neues „Einsatzfahrzeug“ in Dienst gestellt!   
 
 
Am 10. 1. 2009 wurde im Gerätehaus der Feuerwehr 
Grethen feierlich ein neues knallrotes Schlauchboot auf 
den Namen „Storch“ getauft. Als Taufpate fungierte der 
Bürgermeister Herr Kretschel. 
Es wurde keine Sektflasche an das Boot geworfen, wie das 
sonst üblich ist, sondern es wurde nur mit ein paar Tropfen 
des edlen Getränkes beträufelt. In seiner Ansprache 
wünschte er den Kameraden allzeit gute Fahrt und immer 
eine Handbreit Wasser unter dem Kiel. 
Das alte Schlauchboot aus DDR – Produktion entsprach 
nicht mehr den Sicherheitsanforderungen und wurde nun 
ausgemustert. Es findet einen würdigen Platz im 
Feuerwehrmuseum. 
 
Das neue Schlauchboot musste am Freitag d. 6.2. 
seine erste Bewährungsprobe bestehen. Bei 
einem Ölwehreinsatz auf der Mulde bei Trebsen 
wurde es zu Wasser gelassen. 
 























Die Jahreshauptversammlung 2009 findet  





Preisskatturnier schon am 28. Februar 2009 
 
Das für den 1. März 2009 angekündigte Preisskatturnier des SV Klinga-Ammelshain im Sportlerheim 
Klinga, an der A14, findet schon am   
Samstag, dem 28. Februar 2009 um 9.30 Uhr am selben Ort statt. 
Zu diesem Turnier wollen wir nur die Skatspieler aus Parthenstein und Naunhof und die Leute, die früher in 
diesen Orten gewohnt haben, einladen. Das gilt auch für das Turnier zum Vereinsfest am 3. Oktober 2009. 
Bei den Skatturnieren am 1. Mai und 30. Dezember 2009 kann natürlich wieder „international“ gespielt 
werden. 
 
Euer Wilfried Hilsberg 
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Vorbereitung „60 Jahre Fußball in Klinga und Ammelshain“ 
 
Am Dienstag, 03.02.2009 traf sich der Vorstand 
des SV Klinga-Ammelshain mit Freunden des 
Vereins zur Gründung des Festkomitees „60 Jahre 
Fußball in Klinga und Ammelshain“ in der 
Ammelshainer Neubauernschänke. Dieses Fest 
soll am 5., 6. und 7. Juni im Klinager Sportpark, 
an der A14, stattfinden. 
Aus der zehnköpfigen Vorbereitungstruppe 
konnte Mario Rückert aus Klinga (Foto ganz 
rechts) als Vorsitzender gewonnen werden. 
Diese Sportfreunde wollen in den Monaten bis 
zum Jubiläum, gemeinsam mit allen Mitgliedern 
des SV, das Sportfest würdig vorbereiten. Näheres 
zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte aus 
den Plakatanschlägen und der Presse. 
 
Vorstand des SV Klinga-Ammelshain 
 
 
KSV Großsteinberg e.V.  
 
Es stellt sich vor – Kegelsportverein Großsteinberg e.V. 
 
Wir sind ein kleiner Verein mit ca. 45 Mitgliedern im Freizeit- und Wettkampfsport, in dem Erwachsene und 
Nachwuchssportler sinnvoll Sport treiben. Viele Aktivitäten unserer Kegelsportler im Kreis und darüber 
hinaus brachten uns Anerkennung und Achtung für unseren Verein. Verdienstvolle Sportler stärken schon 
seit Jahren Leistungssportvereine auf Bezirks-, Landes- und sogar Bundesebene. Wir sind sehr stolz auf 
diese Entwicklung. 
Unsere schmucke und gemütliche 
Sportanlage steht den Parthensteinern 
zur sportlichen Betätigung sowie für 
Familienfeiern nach Anmeldung zur 
Verfügung. Dabei sind wir fair, bei 
Nutzung der Anlage mit Betreuung 
und Nutzungsentgeltberechnung. 
Als gemeinnütziger Verein sind 
Freunde des Kegelsports unabhängig 
vom Alter und Geschlecht jederzeit 
zu den Club- und Trainingsabenden 
herzlich willkommen, natürlich auch 
als Fan und Zuschauer bei 
sportlichen Veranstaltungen. 
Für Gedanken und Aktivitäten, die 
unseren Verein weiter stärken und 
damit voran bringen, sind wir offen. 
Wir wollen den Kegelsport als 




Kegelsport in Vollendung auf Kreisebene gibt es am 7. und 8. März 2009 auf unserer Anlage. 




Vorstand KSV Großsteinberg e.V. 
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  F ü r  d i e  u n s  a n l ä s s l i c h  u n s e r e r   
 
Goldenen Hochzeit  
 
  ü b e r b r a c h t e n  G l ü c k w ü n s c h e ,     
  B l u m e n g r ü ß e  u n d  G e s c h e n k e   
  m ö c h t e n  w i r  u n s  r e c h t  h e r z l i c h   
  b e d a n k e n .  
 






Einko mmens t euere rk lä rung  
gedacht. 
Wir beraten Arbeitnehmer als Mitglieder ganzjährig. 
 
Haben Sie schon 
(bei ausschließlich Einkünften aus 
nichtselbständiger Tätigkeit) an Ihre 
H I L O  
  Arbeitnehmersteuern   
  überall in Deutschland 
www.hilo.de 
Lohnsteuerhilfeverein HILO 
Hilfe in Lohnsteuerfragen 
Beratungsstelle Pomßen 
Leiterin: Karin Friedrich 
Otterwischer Straße 5 
04668 Parthenstein OT Pomßen 
Tel. 034293 / 30843 
Fax 034293 / 46371 
E-Mail: hilo.friedrich@web.de
 
*******   Vorankündigung   ******* 
 
Konzert in der Belgershainer Kirche 
am Ostermontag, den 13.04.2009  
um 17.00 Uhr 
 
„Tod und Auferstehung – ein Kantatenkonzert zur Osterzeit“ 
 
Der Motettenchor Leipzig und ein Orchester werden unter Leitung des Grimmaer Kantors Tobias Nicolaus 
für uns Osterkantanten erklingen lassen. 
 
Eintrittskarten zu 12 € und ermäßigt 8 € ab Mitte März an allen bekannten Vorverkaufsstellen. 
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Einladung zur Mitgliederversammlung 
 
Der Vorstand der Freunde und Förderer der Freiwilligen Feuerwehr Klinga e.  V. lädt alle Mitglieder herzlich zur 
diesjährigen Mitgliederversammlung am 26. März 2009, 19.30 Uhr, in den Kultursaal Klinga ein. Auf der 
Tagesordnung stehen folgende Punkte: 
• Rechenschaftsbericht des Vorstands  
• Finanzbericht des Vorstands  
• Entlastung des alten Vorstands  
• Aufstellung der Kandidaten für den neuen Vorstand  
• Wahl des Vorstands  
• Beschluss Beitragssatzung  
• Vorhaben 2009  
• Verschiedenes  
Um die Beschlussfähigkeit gemäß Satzung zu gewährleisten, wird um rege Teilnahme gebeten. 
 
>>> mehr unter www.feuerwehr-klinga.de 
 
Erfolgreiche Bilanz gezogen 
 
Klingas Feuerwehrleute konnten auf ihrer 
Jahreshauptversammlung erfolgreiche Bilanz des Jahres 2008 
ziehen und zugleich altgediente Kameraden ehren: 
 
• Fritz Stiller für 50 Jahre,  
• Matthias Stiller und Hans-Joachim Ruf für 25 Jahre 
sowie  
• Marko Sauer und Gerd Schreckenbach für 10 Jahre 
Feuerwehrdienst.  
 
Bei Bier, Leberwurst- und Fettbemmen wurden auf der 
Jahreshauptversammlung auch schon neue Vorhaben für das 
Jahr 2009 ins Auge gefasst.  
 
>>> mehr unter www.feuerwehr-klinga.de 
 
 
Nachwuchs-Narren toben rund um den Eiffelturm 
 
Wieder einmal standen die kleinen Närrinnen und Narren 
ihren großen Vorbildern in nichts nach: Als Musketiere, 
Pippi Langstrumpf oder kleine Diven eroberten sie den 
Klingaer Kultursaal, um wie jedes Jahr bei Spiel, Spaß, 
Musik, Tanz und Spielen ausgelassen Fasching zu feiern. 
Mit Nadine Rennhack am Mikrofon, Jens Luebeck am 
Mischpult sowie vielen fleißigen Händen in der Küche 
vergingen die drei Stunden wie im Fluge. Für die nötige 
Stärkung sorgten Pfannkuchen und heiße Wiener, Cola und 
Limonade löschten den Durst nach den Spieleinlagen und 
zahlreichen Tänzen. Mit gut 70 kleinen 
Faschingsbesuchern wurde damit erneut ein 
Besucherrekord erreicht und der Klingaer Kultursaal an 
seine Grenzen geführt. Dazu trug auch bei, dass nicht nur 
der närrische Nachwuchs, sondern auch manche Eltern und 
Großeltern die Gelegenheit nutzten, die jugendfreie 
Version des diesjährigen Faschingsprogramms zu erleben. 
 
>>> mehr unter www.feuerwehr-klinga.de 
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Närrische Höhepunkte unter der Trikolore 
 
 
Unter dem Motto “Klinga treibt’s französisch” waren auch in diesem Jahr im ausverkauften Kultursaal 
wieder die Narren los. Für beste Stimmung sorgten neben Klingas erster Putzfrau, der wilden Hilde, vor 
allem auch wieder das Programm der Obernarren aus Feuerwehr und Förderverein. Das nahm im Zeichen 
der Trikolore alles auf die Schippe, was die französische Geschichte von Gallien bis zur Gegenwart zu bieten 
hat. So wurden Viagra als das Geheimnis im Zaubertrank des Druiden Miraculix enttarnt, König Ludwig mit 
der Guillotine enthauptet, Dopingsünder der Tour de France per Urinprobe entlarvt, Mireille Mathieu als 
Dreier-Klon begrüßt, ein bisschen Sprachnachhilfe gegeben und von Pigalle bis Moulin Rouge zünftig 
erotisch-tänzerisch gefeiert. Bis in den frühen Morgen tobte das ausgelassene Narrenvolk bei Musik von 
Ralph Otto und Speis und Trank vom Team um Horst Stottmeister. 
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        Erd- und Feuerbestattungen 
        Seebestattungen über unser Bestattungs- 
        haus in Miltzow bei Stralsund 
       Überführungen von und nach allen Orten 
             Bestattungsvorsorgevereinbarungen 
       Gräber für Erdbestattungen und Grüfte  
  Friedhofs- und Bestattungswesen  sowie Dauergrabpflege 
        Umbettungen und Exhumierungen 
   Gartenstraße 41 in    Ausgestaltung der Trauerfeier und 
      04683 Naunhof    Erledigung sämtlicher Formalitäten 
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VERMIETE ab 1. März 2009 
4  Raum -Wohnung   
(68,82 m²) in Großsteinberg mit Zentralheizung,  
Monatsmiete   350,00 € incl. NK 
 
Interessenten melden sich bitte bei  
Gemeinde Parthenstein, Große Gasse 1  
 04668 Parthenstein   
Frau Belaschki     Telefon 034293 / 522 12 
Pachtgarten (110 m²) in Großsteinberg, 
Bahnhofstraße, ab sofort abzugeben. 
 
Interessenten melden sich bitte bei  
Gemeinde Parthenstein, Große Gasse 1  
 04668 Parthenstein   
Frau Belaschki     Telefon 034293 / 522 12
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Wir sind umgezogen in den Kamillenweg 1 
  -Ecke Brandiser Straße-        in Naunhof. 
                Tel. 034293 / 55804 
Für die vielen Glückwünsche und die herrlichen Blumen 
und Geschenke zu unserer Eröffnung in den neuen 
Geschäftsräumen möchten wir uns bei allen Gratulanten 
recht herzlich bedanken. Wir haben uns auch über den 
zahlreichen Besuch am Tag der offenen Tür sehr gefreut. 
Gleichzeitig geht unser Dank an die fleißigen Helfer, 
die uns beim Umzug geholfen haben und an alle am 
Hausbau beteiligten Firmen und den Architekten 
Hr. Lutz Erdmann für die gute Arbeit. 
Das Team vom Kosmetikstudio Hautnah sowie 
                            Familie Hammer.  
Öffnungszeiten: 
 Verkauf:          Mo -  Fr.:  09.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
 Behandlungszeiten: Mo -  Fr.:  08.00 Uhr bis 20.00 Uhr  
                          nach Vereinbarung! 
 
Heimatverein Großsteinberg e.V. informiert 
 
Der Heimatverein bietet zum  
 
Frühlingsfest am 16. Mai  
 
allen Einwohnern der Gemeinde Parthenstein die 
Möglichkeit, sich mit einem Stand an einem 
Trödelmarkt zu beteiligen. Uhrzeit: 14 - 18 Uhr.  
Die Teilnahme ist kostenlos. Jeder richtet sich seinen Verkaufsstand selbst ein und verkauft für sich 
auf eigene Rechnung.  
 
Schauen Sie doch mal auf Ihrem Speicher nach, wovon Sie sich trennen möchten. Einem anderen 
könnte es vielleicht gefallen?   
Trauen Sie sich doch einfach mal - ist ja auch Frühlingsfest und Sie sind nicht allein. 
 
Teilnehmer melden sich bei: 







Dieses Amtsblatt sowie weitere aktuelle und interessante Informationen 
aus Parthenstein finden Sie auch im Internet unter    www.parthenstein.de 
